
Antidepressiva 
 

Gastbeitrag 
 

Wer kennt sie nicht? Laut Statistik das meistverschriebene Medikament. 
Der heutige Zeitgeist dürfte daran nicht ganz unschuldig sein. In 
chaotischen Zeiten dauert der seelische Winter halt länger. 
 
Abends sagen wir unseren Problemen gute Nacht und Tags darauf 
guten Morgen. Da hilft nur eine Pille, oder? 
 
Nein. Es gibt ein Medikament ohne unerwünschte Nebenwirkungen, 
Jesus Christus. Der Glaube an Ihn macht uns frei – frei von irdischen 
Schwerenöten. Aber der Glaube muss tief im Herzen verwurzelt sein und 
von kindlicher Natur. 
 
So wie die Kinder ihre Eltern lieben und ihnen blind vertrauen, müssen 
auch wir uneingeschränkt auf die Barmherzigkeit von Jesus Christus 
vertrauen; alsdann werden wir die Welt mit anderen Augen sehen, und 
dann würde was uns wichtig erscheint, plötzlich nichtig und klein. 
 
Haben Sie Mut! Und schenken Sie Jesus Ihr Vertrauen. Sie werden 
reichlich belohnt! 
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